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Im Nahen und Mittleren Osten droht
eine Kettenreaktion, die zum 3. Weltkrieg
führen kann. 60% der US-Amerikaner
befürworten einen Atombombenabwurf
auf den Iran mit bis zu zwei Millionen
iranischen Todesopfern. Nach dem
einseitigen Ausstieg der USA aus dem
Atomvertrag mit dem Iran und der
darauffolgenden Bombardierung
iranischer Stellungen durch Israel, haben
sich nun Russland und China auf die Seite
Teherans gestellt.

Der gesamte Orient bewegt sich auf
einen Zustand der Anarchie und

des völligen Chaos hin: der Irak, Sy-
rien, Libyen, Ägypten und Afghanis-
tan, um nur einige Beispiele zu nennen.
Der Iran ist noch das stabilste Land. Er
wäre eigentlich der ideale Partner des
Westens am Persischen Golf. Viel
idealer als die heutigen westlichen Ver-
bündeten; die ultra-reaktionären Öl-
Monarchien - Saudi-Arabien, Katar
und Vereinigte Emirate – die Men-
schenrechte mit Füssen treten und
geistige Wiege des IS-Terrors sind, der
Europa mit Anschlägen überzieht. Im
Iran herrschte bis vor kurzem auch kei-
ne anti-amerikanische oder anti-westli-
che Grundstimmung. Mit dem Ab-
schluss des Wiener Atomvertrages ver-
pflichteten sich die Iranis sogar, ihr
Nuklearprogramm herunterzufahren.
Der oberste geistige und politische
Führer des Landes, Ayatollah Ali Cha-
menei, soll eine „Fatwa“ – also die
höchste religiöse Entscheidung – ge-
troffen haben, die iranische Atombom-
be nicht zu bauen, da dies „unislamisch
sei.“

Doch seit Monaten läuft in den USA
eine wahre Medien-Orgel auf Hoch-
touren, um den Iran als „Quelle des
Bösen“ zu brandmarken und die Ame-

rikaner auf einen neuen Krieg einzu-
schwören. Israels Ministerpräsident
Netanjahu fordert seit Jahren einen
militärischen Präventivschlag. Aber
bislang war ein israelischer Angriff auf
den Iran ohne Unterstützung der USA
völlig abwegig. Der CIA und das Pen-
tagon rieten den Israelis dringend von
einem Krieg ab. Denn die militärische
Stärke des Iran ist erheblich. Selbst die
USA können keinen konventionellen
Krieg mehr gegen die Iranis führen.
Die US-Präsidenten Bush senior, Bush
junior und Obama übten daher erhebli-
chen Druck auf Israel aus, die Sied-
lungspolitik aufzugeben.

Doch unter Donald Trump ist alles
anders. Statt die Situation zu beruhi-
gen, dämonisiert er den Iran systema-
tisch in den Medien. Und das monate-
lange mediale Trommelfeuer hat ge-
wirkt: Laut einer Studie der US-Elite-
Universität Stanford befürworten be-
reits 60% der Amerikaner den Einsatz
von Atomwaffen gegen die Zivilbevöl-
kerung des Iran mit bis zu zwei Millio-
nen Todesopfern!

Durch solche Umfragen gestärkt hat
Trump den Atomvertrag mit dem Iran
nun im Alleingang aufgekündigt, oder
besser gesagt: „zerrissen“. Israel hat
die klare Botschaft des US-Präsiden-

ten verstanden und daraufhin iranische
Stellungen in Syrien bombardiert.
Auch die westlichen Verbündeten in
der Region – die sunnitischen Saudis –
heizen den Krieg immer stärker an,
weil sie verhindern wollen, dass der
schiitische Iran zur beherrschenden
Macht am Persischen Golf wird und
über den Irak, Syrien und den Libanon
eine durchgehende schiitische Staaten-
kette von Afghanistan bis zum Mittel-
meer errichtet.

Sie alle haben aber nicht mit Russ-
land und China gerechnet. Beide Groß-
mächte wollen eine Neuordnung am
Persischen Golf durch die USA und
ihre Nato-Verbündeten (Deutschland,
Frankreich, Großbritannien) verhin-
dern und haben sich an die Seite des
Iran gestellt. Diese Bündnispolitik
könnte zu einem neuen Weltenbrand
führen. Die Situation erinnert unheil-
voll an den Vorabend des Ersten Welt-
kriegs.
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